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Unterwegssein mit Gott
lie/ e leserinnen ! nd leser9lie/e emener 6irchengemeinde9

ott Bill mit ! ns ! nterB egs seinCManchmal vergesse ich das vielleicht z! schnell9ha/e
nicht die Deit da? r oder meine edanken sind ein?ach B oanders.
Doch dann gi/t es a! ch immer Bieder solche MomenteEMich sprach eine Fra! nach
dem ottesdienst an der 6irchent; r an. ,Ich B ollte mich /edanken¥ 7ing sie an z!
erz@len. ,F; r lhren Tipp im ottesdienst. , ie ha/ en damals in einer +redigt mal geagt9
B ann man das letzte Mal im 1e/ en ein?ach so dra! Aosgegangen ist. Handy z! Hal!se
lassen. 6ein 7 avi. 6eine +l@e. 2in?ach a! ?den 8 eg machen ! nd los. ena! das ha/e ich
gemacht. Mit meiner Fre! ndin im , ommer¥ erz@ilte die Fra! Beiter. ,8 irha/en ! nsin
Borken in den D! g gesetzt9sind nach einigen , tationen a! sgestiegen9geB andert. 4 nd
Bir landeten an einem B ! nderschFnen Grt im 8 ald. Den kannte ich noch gar nicht. Der
ganze Tag Bar ein eschenk.”

Die Fra! Bar schnell Bieder B eg. Ich stand noch an der 6irchent; r. A/ er meine

edanken ratterten B eiterE8 ann ha/ e ich sel/ st eigentlich so etB as das letzte Mal
gemachtH8 ann lass ich mich gern a! ?das ein9B as nicht plan/ar istH
Ich dachte nach. Ich dachte nicht ans 8 andern9a/ er an hera! sordernde
le/ enssit! ationen. An 2ntscheid! ngen. 7e! e 8 ege. 4nd ich hatte / egri?®enE ott Bollte
mir Bohl d! rch dieses k! rze espr@h an der 6irchent; r etB as sagen.
Vielleicht sagt ott Dir A&tzt d! rch diese kleine eschichte a! ch etB as. Vielleicht al ch
nicht. F; r mich ist die eschichte so oder so / ezeichnend 2 r das9B as 3hristinnen ! nd
3hristen schon immer a! sgemacht hatEdieses 4 nterB egssein mit ott.

Als +7arrer B ar ich in den letzten Monaten seit meinem, tart in der emener
6irchengemeinde viel ! nterB egs. Viele Begegn! ngen ga/ es an mittlerB eile geB ohnten9
a/eral ch an ? r mich ne! en GrtenC4 nd ich denke9ich ha/ e lange noch nicht alles
entdecktl Ghne ein Vertra! en9dass ott mit ! nterB egs ist9B @en diese 8 ege 2 r mich
a/ er sinnlos. Daran lass ich mich gerne al ch immer Bieder an der 6irchent; r erinnern.

Ich B; nsche Ihnen ! nd Dir ganz persFnlich eine segensreiche , ommerzeit ! nd ein
er? llendes 4 nterB egssein mit ottC

lhrJ 2! er +7arrer ({ﬂrdM%cé/é



Termine der Gru __en im Gemeindehaus

Montag 20.00 4 hr +ro/ e des 6irchenchores
Dienstag 15.00 4 hr 64 3 4 nterricht

1).00 4 hr 64 - 6onArmanden! nterricht
MittB och 15.00 4 hr Handar/ eitskreis —

a! Ker am 4.MittB och L Fra! enhil%C

Donnerstag  15.00 4 hr ,G7%ene 6irche” mit Al/ ert Gsing

1-.00 4 hr 6lFppeln
Freitag 0.304hr Freitagstre?) 6reativkreis

1-.304hr 5k! m. Friedensge/ et im monatl. 8 echsel
, amstag
, onntag 0.304hr ottesdienst

11.00 4 hr ottesdienst a/ 1. Advent 202)

Am !. Sonntag im Monat ! nd an kirchlichen Feiertagen mit Feier des heiligen
A/ endmahlsC
7 ach dem ottesdienst Bird herzlichst zI m Kirchkaffee ins emeindehal s
eingeladen.
Weitere Interessierte und Helfer/Helferinnen sind a! ch /ei ! nd z! den /ekannt
gemachten Terminen eingeladen — dieses gilt al ch 2 r die Hil% /ei der Vor/ ereit! ng
des 2rntedankschm; ckens9das Binden des Adventskranzes ! nd das Al &tellen von
8 eihnachts/a! m ! nd der 6rippe in der =ohanneskirche.

Eine Gemeinde ist eben SO stark in der Entfaltung der

Gemeindearbeit, WIE sich Menschen selbst beteiligen,

mit ihren Ideen und in ihrem ehrenamtlichen Engagement.

Als Versamml! ng aller r! ppenleit! ngen ! nd interessierter emeindeglieder kommt
3.4 mal im =ahr ein Gemeindetreff z! sammen. D e r n@hste ist vora! ssichtlich amE
(ienstag) 1+.11.!,!- um 1..,, Uhr
Dort gi/t eseinen: ; ck/lick a! ?das emeindele/en der vergangenen Monate ! nd

+lan! ngen von Veranstalt! ngen . /is z! m n@hsten Tre?




2~ Sonntag <«
fur Kinder &
Familien -~

am Sonntag, 12. Juli 2026

ab 9:30 Uhr in der Johanneskirche
und rund ums Gemeindehaus in Gemen

Ein Fest fiir GroB und Klein!

Wir feiern einen fréhlichen Familien-Gottesdienst
Mit den Gemener Burgspatzen unter der
Leitung von Christoph Jdkel,

o startet der Tag musikalisch und bunt

Nach dem Gottesdienst:

Gemeinsames Beisammensein mit oy
o Waffeln e leckeren \'

e Grillwiirstchen m
e erfrischenden Get @

(|
und vielen netten Begegnungen - @& ’

il sl Kinder-Flohmarkt:

NEU in diesem Jahr:

o = Kinder-Flohmarkt

Alle Kinder kobnnen mitmachen - bringt eur
' Spielsachen, Biicher & Co. mit %
und verkauft oder tauscht nach Herzenslustl :

Wir fre_uen uns auf euch - und danken allen, die mithelfen!



Imke Phili s ist neue Su erintendentin

, ynode B @lte ne! e leit! ng

Imke +hilipps / ei ihrer Vorstell! ng al ?der, ynode. FotoE6irchenkreis

Mit groKer Mehrheit hat die , ynode des 2vangelischen 6irchenkreises , tein? rt.
3oeskld.Borken die Gchtr! per +7arrerin Imke +hilipps z! r nel en, | perintendentin
geB @lt. Die 8 ahl Pand a! ?der, ynodentag! ng am, amstag MO. = ni) in 2msdetten
statt.

Imke +hilipps B ar die einzige BeB er/ erin ? r das Amt9das nach dem 8 echsel von

, I'sanne Falcke z! r 2vangelischen 6irche von 8 est?alen nach Biele®ld vakant
geBorden Bar. Von den ( 3 stimm/ erechtigten Mitgliedern der , ynode9die sich a! s
Vertreterinnen ! nd Vertretern der 6irchengemeinden soB ie der Ar/ eits/ ereiche
des 6irchenkreises z! sammensetzt9stimmten ) 4 2 r +hilipps. Die 8 ahl m! ss noch
d! rch die landeskirche / est@igt B erden.


https://www.der-kirchenkreis.de/fileadmin/_processed_/5/1/csm_Imke_Philipps_Synode-web_a62a39663b.jpg

ANl ehrmann /egl; ckB; nschte die ne!l e, ! perintendentin. .
FotoE6irchenkreis

ANel ehrmann9+7arrer in Bocholt | nd stellvertretender, ! perintendent des
birchenkreises9grat! lierte +hilipps ! nd zeigte sich er¥e! t ; /er das de! tliche
Vot! m. Mit Imke +hilipps ha/ e der 6irchenkreis eine +ersFnlichkeit ge? nden9die
die Hera! sdorder! ngen der kommenden =ahre kompetent ! nd mit 8 eit/ lick
gestalten kFnne.

Die ne!l e, ! perintendentin B ird ihren Dienst vora! ssichtlich zI m
1. Gkto/er 202) antreten ! nd den 6irchenkreis ? r die kommenden acht =ahre
leiten.

Jur Person

Imke +hilipps ist seit 2011 +7arrerin der 2vangelischen 6irchengemeinde Gchtr! p.
Metelen. F; n?=ahre lang teilte sie sich die +?arrstelle mit ihrem Mann Al/ recht
+hilipps9e/ enialls +?arrerGseit 201) versieht sie die, telle allein. , eit 2023 ist sie
z! dem Diakonie/ ea! Xragte des 6irchenkreises.

Die ge/; rtige Gstiesin st! dierte 2vangelische Theologie in Bethel9Bonn9Mar/ ! rg
Ind Fttingen ! nd B! rde 2000 in Dortm! nd ordiniert. +hilipps ist verheiratete ! nd
hat vier erB achsene 6inder.


https://www.der-kirchenkreis.de/fileadmin/_processed_/a/d/csm_Imke_Philipps_Axel_Gehrmann-web_bf05f2b96a.jpg

DU, MEINE SEELE, SINGE

ZUM 350. TODESTAG VON PAUL GERHARDT (1607-1676)

Paul Gerhardt ist ein Phanomen: Noch 350 Jah-
re nach seinem Tod spenden seine Liedtexte
vielen Menschen Kraft und Orientierung flr ihr
eigenes Leben. Nicht umsonst zdhlen seine
Lieder neben Grimms Méarchen und Luthers
Bibellibersetzung zu den bekanntesten deut-
schen Texten. 26 Lieder sind von Paul Gerhardt
im Stammteil des Evangelischen Gesangbuchs
vertreten. Auch das katholische Gesangbuch
~Gotteslob” enthélt fiinf Lieder.

Am 12. Marz 1607 wird Paul Gerhardt in
Grafenhainichen geboren. Mit 15 Jahren kommt
er als Vollwaise auf die Fiirstenschule nach
Grimma. Danach studiert er dber 15 Jahre
Theologie an der Wittenberger Universitat und
beginnt dort, wie er sie selbst nennt, ,gesunde
Lieder® auf der Grundlage der Bibel zu schrei-
ben.

Ab September 1643 lebt der noch immer
sogenannte ,Student der Theologie” als Haus-
lehrer in Berlin. Zu der Zeit arbeitet an der Niko-
laikirche der Mann als Kantor, der als kirchen-
musikalischer Entdecker von Gerhardts Liedern
gilt: Johann Criiger (1598-1662).

Criigers Melodien verleihen Gerhardts Lie-
dern die ersten Fligel. Durch das Gesangbuch,
das Criiger herausgibt, bekommen sie eine wei-
te Verbreitung.

Erst mit 44 Jahren Ubernimmt Gerhardt
eine Pfarrstelle in Mittenwalde. Drei Jahre sp&-
ter heiratet er Anna Maria Berthold. Durch den
DreiBigjahrigen Krieg (1618-1648) sind Land
und Leute ausgezehrt, duBerlich und innerlich.
Yon den einst 1.000 Einwohnern in Mittenwal-
de leben nur noch 250 Menschen am Ort. Der
Dichterpfarrer versucht, ein geordnetes Gemein-
deleben aufzubauen. Mit seiner Frau stellt er
sich auch privat in den Dienst der Gemeinde
und erweist sich als Freund der einfachen Leute.

Eigenes Leid bleibt dem Ehepaar nicht er-
spart. Nach nur acht Monaten stirbt im Januar
1657 ihre erste Tochter. Drei weitere Kinder
miissen die Gerhardts dann in Berlin nach nur

ane

€ epd-bila / Keyst

Kupferstich Paul Gerhardt (1607-1676),
lutherischer Theologe und Dichter

17. Jahrhundert; aus der Bildersammlung
des evangelischen Predigerseminars in der
Lutherstadt Wittenberg

kurzer Lebenszeit begraben. Nur ein Sohn wird
sie Uberleben.

Nach flinfeinhalb Jahren in Mittenwalde er-
hélt Paul Gerhardt einen Ruf nach Berlin an die
Hauptkirche St. Nikolai. Gerhardt steht jetzt
auf dem Héhepunkt seiner Laufbahn. Da wird
er in einen Konflikt mit seinem Landesfiirsten
Friedrich Wilhelm (1620-1688) hineingezogen.
Es ist ein Gewissenskonflikt. Fir Gerhardt ist es
unertréglich, dass sein weltlicher Landesherr
Gehorsam in Glaubensfragen einfordert und
seine Unterschrift unter ein ,Toleranzedikt®
verlangt.

Das Ende vom Lied ist: Der groBe Kurfiirst,
dessen Lieblingslied ,,Befiehl du deine Wege"
gewesen sein soll, verstéBt dessen Dichter.

Uberdies bleibt es Gerhardt nicht erspart,
dass er nach dem Verlust des Amtes auch noch
seine Ehefrau verliert, die 1668 stirbt.

Ab Sommer 1669 (ibt er in Libben im
Spreewald den Pfarrberuf aus. Doch Gerhardts
Kréfte nehmen immer mehr ab. Lieder entste-
hen keine mehr. Am 27. Mai 1676 stirbt Paul
Gerhardt mit 69 Jahren.

REINHARD ELLSEL
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2. Ich weif3, daf3 du der Brunn der Gnad s und ewge Quelle

bist, / daraus uns allen friith und spat v viel Heil und Gutes
flief3t.

3. Was sind wir doch? Was haben wir s auf dieser ganien Erd, s
das uns, o Vater, nicht von dir/ allein gegeben werd ?

4. Wer hat das schéne Himmelszelt/ hoch {iber uns gesetzt? /
Wer ist es, der uns unser Feld ; mit Tau und Regen netzt?




»In-0hristus-Sein macht den Unterschied1

Susanne Falcke ist neue Theologische Vi e! risidentin der Evangelischen Kirche
von Westfalen. In einem feierlichen Gottesdienst um Auftakt der Friihjahrstagung
der Landessynode in der Dortmunder Kirche St. Reinoldi , urde die -.-Jédhrige
durch 1rdses Adelheid Ruck-Schréder in das , eithdchste Leitungsamt der
, estfdlischen Kirche eingefiihrt.

. I sanne Falcke ist n! n in das Amt der Theologischen Vizepr@identin einge? hrt.
FotoE, tephan, ch; tze

2in mit ¥Fhlichem 1@heln /eherzt gesprochenes ,2a) mit Gottes Hilfe“9B ar alles9B as
es daz! noch /ra! chte., chlieKlich hatte die , ynode der B est?@schen landeskirche die
, | perintendentin des 2vangelischen 6irchenkreises , tein? rt.3oes?%®ld.Borken / ereits
im 7 ovem/er vergangenen =ahres z! r 7 ach®lgerin von 41?, chl; ter geB @lt. Dieser
B! rde am , amstag nach acht =ahren im Amt in seiner Heimatkirche in den : ! hestand
vera/schiedet.


https://www.evangelisch-in-westfalen.de/fileadmin/user_upload/Aktuelles/2026/04_April/0425_Falcke-Reinoldikirche_Schuetze_141_800px.jpg
https://www.evangelisch-in-westfalen.de/fileadmin/user_upload/Aktuelles/2026/04_April/0425_Falcke-Reinoldikirche_Schuetze_141_800px.jpg

Die +r@es entpiichtet 417, cHI; ter. . FotoE, tephan, ch; tze

+r@es : ! ck., chrFder rie?die emeinde daz! a! ®Falcke nach 6r@en in ihrer Ar/ eit an

der 6irche z! ! nterst; tzen. ,Achtet den Dienst e! rer Theologischen Vizepr@identin.

,teht ihr /ei I nd /etet 2 r sie.” Falcke sel/st B; nschte sie im e/et M!t | nd 6larheit

? r die kommenden A! 3a/en ! nd das ,, eschick9Menschen ins espr@h z! /ringen9
egens@ze z! ; /er/r; cken | nd Al sgleich z! ¥rdern.”

In ihrer +redigt sprach sich , ! sanne Falcke 2 r die konseP! ente 8 eiterar/eit an der
Trans?®rmation der 6irche a!s. ,Ist &mand in 3hrist! s9so ist er eine ne! e 6reat! r“9
zitierte sie als dem 2. 6orinther/rie? | nd machte de! tlich9 dass christlicher lal/e
stets a! ? Ver@der! ng ! nd 7e!.8 erden zielt. Dieses 7e! e sei mehr als ein /loKer
7 el anfang9erkl@te Falcke. 2s meine eine VerB andl! ng des Menschen ! nd der 6irche
im Vertralen a!? ottes D! sageE ,, iehe9ich mache alles ne!.” erade angesichts
tiegreirender 4 m/r; che in 6irche | nd esellscha® gelte es9diese VerheiK! ng ernst z!
nehmen ! nd dem 8 andel m! tig z! /egegnen.

D! gleich sprach Falcke o?&n ; /er die , pann! ngen ! nd Hera! sforder! ngen9die dieser
8 eg mit sich /ringt. Viele Menschen9egal o/ 6irchenmitglieder oder nicht9versp; rten
a/er noch immer einen H! nger . nach, inn9Tie® ! nd emeinscha. Das kFnne ? r die
2vangelische 6irche von 8 est?alen in allen9al ch schmerzhaen9 Ver@der! ngen als
leitstern dienen. 6irche der D! k! nt entstehe dort9Bo , ehns! cht : al m /ekomme9

egens@ze a! sgehalten B;rden !nd Menschen sich im gemeinsamen ,,In.3hrist!s.
,ein“ ne! al ®inander einlieKen. ,Dieses ,In 3hrist! s seinRist der springende +! nkt9der
den 4 nterschied macht 2 r alles9B as schon ist9! nd ? r alles9B as noch kommt.”

3rtikel der 4k5W.de 6 45angelisch in Westfalen 6 e5angelisch-in-westfalen.de


https://www.evangelisch-in-westfalen.de/fileadmin/user_upload/Aktuelles/2026/04_April/0425_Schlueter-Praeses-Reinoldikirche_Schuetze_071_800px.jpg

7 kumene

Wer ist der 7 kumene-3 usschuss8

,9: her) denn jel - Das Motto der Fk! menischen 6irchenB oche im =ahr 201( ist /is

he! te die z! tre?ende 4 mschrei/ ! ng 2 r das 8 irken des 5 k! mene.A! ssch! sses
emen. Als Al ssch! ss des +7arreirates 3hrist! s.6Fnig ist er seit mehr als

25 =ahren geschB isterlich / esetzt mit Mitgliedern der 6ath. 6irchengemeinde ! nd

der 2vangelischen 6irchengemeinde emen. Hier Bird nichtn!r; /er 5k! mene

gesprochen oder disk! tiertShier Bird 5 k! mene le/ endigQer®ahr/ ar9praktiziert —

k! rzEgele/t.

Der A! ssch! ss tagt 4Nim 6irchenfhr ! nd hat ein %stes : epertoire an

Veranstalt! ngen ! nd Aktivit@en. Hierz! gehFren z.B. der Fk! menische

7 e! mhrsemp?ang9die monatlichen Friedensge/ ete9die ,,7 acht der o?2nen 6irchen”

I'nd ein Fk! menischer : ad.+ilgerBeg .

Bei allen Aktivit@en B ird groKer 8 ert dara! ?gelegt9die emeinsamkeiten der
6onkssionen z! /etonen . anstatt z! /enennen9Bas ! ns noch trennt.

2in / esonderes Deichen konnte der Al ssch! ssim 2 /elAhr der : ebrmation setzenE
Die 7amensge/ ! ng der Br; cke ; /er der Aa.4m3! t am Heimatha!s ravein

,7 kumene-Briicke”.. 2in entsprechender9g! t / egr; ndeter Vorschlag B ! rde vom : at
der, tadt Borken einstimmig angenommen. In AnB esenheit von B; rgermeisterin
Mechtild, ch! Ize Hessing ! nd ! nter groKer B; rger/ eteilig! ng B ! rde ein von der

, tadt Borken in Al Xrag gege/enes 7 amensschild an der Br; cke ange/ racht.

Die Al ssch! ss.Mitglieder a! s | nserer emeinde sindE

+7arrer Dr. Mark! s Totzeck9die +res/yterinnen 8 altra! d , chneider ! nd : ita
, chB enz®ier9Diakonin , a/ rina Heinsdor?! nd 6arl.Heinz Andresen.



7 kumene

Friedensgebete

Am Dienstag901.03.2022 / eschloss der 5 k! menea! ssch! ss spontan z! m
gemeinsamen Friedensge/ et der 6irchen einz! laden. 8 ir machen B eiterC. a! ch nach
4 =ahren9a/ er seit =an! ar 202) einmal im Monat ! nd zBar am

1. Freitag ! m 1- .30 4 hr —in B echselnden 6irchen.

Die n@hsten Friedensge/ ete sind am 03.0( .202) in der ohanneskirche9

am 0(.0-.202) in der Marienkirche ! sB.C8 ir laden herzlich daz! einC

7 kumenischer 9 eujahrsem fang —im 8 echselC

Der n@hste 7 el Ahrsemp?ang Andet Mora! ssichtlich)

am Sonntag) 1, . 2anuar !, ! + in der 3hrist! s 6Fnig 6irche statt9mit anschlieKender
Begegn! ng im 6loster.

7 kumenischer Senioren—Treff Gemen

tri?x sich immer am 3. Dienstag im Monat ! m 14.30 4 hr im , aal des Alten 6losters in
emen. Mder al ch malim ev. emeindeha!s).

Das n@hste Tre?®en dndet am ( ienstag) ! 1., +.!, ! - stattC

7 kumenische Friihschichten z! r Fastenzeit | nd Adventszeit

7 kumenischer Fahrrad-Pilgerweg am Sonntag) 1?., 9.1, !-
Niehe FlAer a! ?der n@hsten , eite 14

Sonntag fiir Kinder und Familien — am Sonntag) 1!., +.1, ! -

um 0.30 4 hrin der ev. ohanneskirche emen.

Dieser, onntag vor den , ommer+®rien Bird in diesem =ahr gestaltet von 3hristoph
s@kel ! nd den B! rgspatzen . .Niehe FlAer auf Seite B)

,Frih dabeil

5 k! menische Andachten 2 r 6leinkinder ! nd ihre Familien

Tre®ist 4 Nim =ahr . &B eils am MittB och ! m 1) 4 hr im 6loster oder in der
=ohanneskirche — siehe A! shang oder Flyer.



MIT DEM | £
FAHRRAD ™
AUF DEM

OKUMENISCHE
KIRCHENPILGERWEG

SONNTAG,

13 SEPTEMBER 2026

) UHR = R
TREFFPUNKT START STRECKE INKLUSIVE RUCKKEHR
Okumene-Briicke 13:00 Uhr ca. 30 km Kaffeepause ca. 18:30 Uhr
Gemen unterwegs in Gemen

PREDIGT-ULME ) ST. MARIEN > ST. LUDGERUS
HOMER RHEDEBRUGGE HOXFELD

th BITTE MITBRINGEN ANMELDUNG
= o BIS ZUM 07.09.2026

+  wverkehrstichtiges Fahrrad

« Fahrradhelm e Pfarrbiiro Christus Kénig

~ wetterangepasste Kleidung 02861 f 3713

v Geadnke il unterwags Gemeindebiro Gemen

~ Freude am gemeinsamen Pilgern e 02861 .n“ 1680
OKUMENISCHER R R

M KIRCHENPILGERWEG

Gemeincam unterwege

£ oQo
OKUMENE-AUSSCHUSS GEMEN GG, )p




Riickblick

Mai 202) 14.05.202) 3hristi Himmel?ahrt. ottesdienst®ierin : hede
24.05.202) +49ngsten
31.05.202) Vorstelll ngs oDi der 6ondrmandenlin

=1 ni 202) 21.0).202) 6onArmation emen

=11i 202) 12.0(.202) Familien ottesdienst 2 r roKS 6lein

Corausschau ! .Halbjahr !, ! -

- , ommerkirche siehe Flyer al ?der : ; ckseite

- 5k! m. : ad.+ilgerto! r am, onntag913.00.202) a/ 13.00 4 hr

- 2rntedank ottesdienst 31.10.202) ! m 1-.00 4 hr m. 1! therschma! s

- n@hster GemeindeTreffDDienstag91(.11.202) ! m 1-.00 4 hr

- 8 orship ottesdienst, onntag90-.11.202) ! m 1-.00 4 hr m. +?. Totzeck ! nd
+opkantorin 3hristina olldack

- Enderungen der Gottesdienst-/eiten am 1. 3d5ent !, ! - FF

- 1. Advent, 020.11.2) ! m 11.00 4hr ottesdienst m. anschl. Advent®ier

- Fra! enhil?e.Advents®ier am MittB och91) .12.202) ! m 15.00 4 hr

- , amstag910.12.202) a/ 1-.00 4 hr, hanty.3hor a! s Bocholt

- , ilvester931.12.202) =ahresa/schl! ss ottesdienst a/ 1-.00 4 hr

- 7e! Ahr901.01.202( ! m 15.00 4hr ottesdienst mit +%.i:. .8 erschk! Il

[ur InfoD

Die 6irchengemeinde emen hat ein Grundstiick - auf 4rb acht6ca. G , Hm -

z! verge/enC 2s /edindet sich zB ischen Aha! ser, traKe ! nd dem, tern/ ! sch9
emen.

8 eitere Informationen ! nd 2NoosT /etr. Be/a! ! ngsplan G4 ! ? - / 3m Kleinen

Sternbuschl in Borken. emen | nd /ei Interesse /itte / ei

+%. Dr. M. Mikoteit oder im , ekretariat melden. Vielen DankC

Im_ressum

Der emeinde/rie? ? r den +7arr/ezirk emen erscheint zB eimal im =ahr I nd Bird
an die evangelischen Ha! shalte in emen al sgeteilt.

9 eue 3usteilerinnen und 3 usteiler werden gesucht und sind sehr willkommen)
daim 1a! ® der =ahre einige der JeiKigen Boten ®hlen. Die akt! elle A! sga/e Bird
hera! sgege/en im Al *rag des +res/yteril ms in D! sammenar/ eit von

+%. Dr. Mark! s Totzeck96arl.Heinz Andresen92rika Bogatzki93hristian Bohn9

8 altra! d ! nd : ichard , chneider.

FotosETitel/ild ! nd TypoE3hristian Bohn J : ehmsdr! ck9 Al Aage - 00 2Nemplare




11? 2ahreD Ha ABirthdaA) Kirchenchor F

Als am 1-. = 1i 1013 der +?arrer der evangelischen 6irchengemeinde emen9
Brames®ld9sein 25.Aghriges GrtsA /il@ m ®ierte9/ ildete sich a! ? Anreg! ng des
Festkomitees ein ,, esangschor“dder mit soviel Bei?all /edacht B ! rde9dass n! r
einige Tage danach9am 24. = |i 10139ein ordentlicher gemischter 3hor mit, atz! ng
I nd geB @ltem Vorstand gegr; ndet B ! rde. Die Versamml! ng 7and in der

,,. estal ration am Bahnho?von 8 ilhelm 6Fster” MetztE, Alter Bahnho?") statt.

3hornametk, 45angelischer gemischter Ohor in Gemenl

Die ®lgenden 7amen stehen ? r den 1. Vorstand9der geB @lt B ! rdeE

Friedrich Wilmink) 1. Corsitlender
Gusta5 ( omeier) . Corsitlender
Kehrer Biide) Schriftfiihrer
Heinrich Wilmink) Schat)meister

Kehrer Gusta5 Brundert) ( irigent Lbis 19B. AV

ern B; rden B ir mit +ersonen9als 7 achkommen dieser ,, r; nderv@er“in 6ontakt
treten9! m gemeinsam al! ?die ,,g! te Tat” anz! stoKen ! nd nat; rlich mit einem
, t@dchen als ,DankeschFn”“. AlsoEFamilien?rsch! ng ist angesagtC

8 ir sehen lhren Meld! ngen ! nd HinB eisen mit, pann! ng entgegen.

Vielleicht sehen Bir ! ns / ereits / ei der 1. 3horpro/ e nach Ferien/ eginn am Montag9
1G. 3ugust !, !-)a/ 20.00 4 hr im evangelischen emeindehal!s.

Geburtstagsgeschenke8 Gern F



, chenken , ie ! ns lhre MitBirk! ng im 3horEin , opran9AIlt9Bass oder Tenor.

, prechen , ie dar; /er in lhrer Familie9mit Fre! nden ! nd Bekannten. Fre! de
am, ingen kann ansteckend sein.... Machen, ie den Montaga/end z! einem
persFnlichen 8 ohl? hlerle/ nisC

8 ir B; nschen lhnen eine entspannte9erholsame , ommerzeitC
Mit singekalischen r; Ken9lhr ,, emischter” in emen.

literat! rE 6lassik /is modern

5k! menisch o7%&n
+rotessionelle m! sikalische leit! ngE, tephanie : eiker9Bocholt.

6arl.Heinz Andresen

SEGENSWU

Im Juli

Manchmal ist die Seele erschopft,
ihr geht die Kraft aus
und die Liebe

Ich wiinsche dir téglich
einige Momente,

um deine Seele zu
umsorgen und sie ins Licht
zu halten, das vom

Himmel kommt.

Um dich warmen

und stérken zu

lassen

von Gottes unerschopflicher
Liebe.

TINAWILLMS




Ohristina Golldack ist die erste Po kantorin im Kirchenkreis
Ibbenbiirenerin startet am 1B. Mai !, ! -

\. L .-Md;w)..-n 4 \\
3hristina olldack. FotoElena 6reiselst.Dieckmeyer

Am 15. Mai 202) /egann 3hristina olldack ihre, telle als erste +opkantorin im
2vangelischen 6irchenkreis , tein?! rt.3oes®*ld.Borken. Die 30.Aghrige

I//en/; renerin hat dann die A! a/ e9Ange/ ote im Bereich der christlichen

+op! larm! sik z! eta/lieren93hFre ! nd Bands z! coachen ! nd z! vernetzen soBie
die M! sikerinnen im 6irchenkreis z! /egleiten ! nd z! /eraten.

olldack ist Herz/I! tm! sikerin. 8 enn sie von ihren 3hFren spricht9strahlt sie.
,» ospelm!sik98 orship9ne! e geistliche M! sik ! nd +op! larm! sik — das ist meine
, prache“9sagt sie. Mit Big/ and9Grchester oder Band/ egleit! ng z! singen ! nd
da/eiden roove z! sp; ren9sei, ! nvergleichlich®.

Inihren ospel. ! nd +opchFren mache sie immer B ieder die 2r?ahr! ng9dass
Menschen aller Altersklassen9die mit 6irche z! n@hst B enig an?angen kFnnen9
d! rch die M! sik eine Ver/ind! ng sp; ren —z! sich sel/st9z! den anderen

, @gerBnnen ! ndz! ott.

Ilhre leidenscha® ? r M! sik entdeckte olldack mit el?=ahren /ei einem Al ?ritt
eines ospelchores. 6! rz dara! ?stieg sie in den ospelchor der 6irchengemeinde
lengerich.Hohne ein ! nd sang dort /is z! m A/it!r. 7e/en der, ch! le &//te sie9
I m die Teilnahm an ospelB orkshops #nanzieren z! kFnnen. Mit 1- =ahren

; /ernahm sie a! ?der Freilicht/; hne Tecklen/ ! rg ihre erste M! sicalrolle.



2s olgten zahlreiche , t! dioa! nahmen ! nter anderem mit dem =azz. ! nd

6irchenm! siker Micha 6eding soB ie nach dem A/it! r die Al hahme in den ersten

=ahrgang des, t! diengangs +op! larm! sik an der 4 niversit@ Gsna/ r; ck. ,Diese vier

=ahre B aren eine ganz tolle Deit9in der Bir d! rch Agliche , tile der M! sik ! nd
esangstechniken reisen d! rten“dsagt olldack.

+arallel z! m, t! dil m a/solvierte sie eine Al s/ild! ng z! r M! sicaldarstellerin an der
erman M! sical Academy., eit vielen =ahren ist olldack als , @gerin93horleiterin

Ind esangsdozentin t@ig. Da/ ei stehen ospel. ! nd 8 orshipm! sik im Dentr! m

ihrer TQigkeit. Akt! ell leitet sie mehrere 3hFre9! nterrichtet an der

landesm! sikakademie 7: 8 ! ndist dar; /er hina! s mit eigener Band soB ie als

, olistin I nd, t! diom! sikerin aktiv.

Ideen 2 rihren, tart im 6irchenkreis hat sie / ereitsE, Ich mFchte mich den
Menschen im 6irchenkreis m! sikalisch vorstellen — mit einer : eihe9die ich

,Here | Am to Worshi! ‘ nenne. Da/ ei lade ich die 6irchengemeinden daz!
einladen9in gem; tlicher Atmosph@e gemeinsam mit mir M! sik z! machen9damit
Bir ! ns kennenlernen kFnnen.”

M! sik z! machen9das /ede! tet 2 r olldack a! ch9den Alltag a! %! /rechen9
a/z! tal chen9r! nterz! kommen ! nd emeinscha® z! erle/ enE, Musik ist fiir mich

lebendiger Glaube5*

al s www.der-kirchenkreis.de

GUTER GOTT

Manches bringt uns ins Sch, anken.

Gedanken, Nachrichten, das Leben selbst.

Du schenkst uns Hoffnung, die hiilt,, enn es unruhig, ird.
Nicht laut, nicht ! erfekt — aber verldsslich.

Lass die Hoffnung unser Anker sein, , enn, ir Halt suchen.
Und gib uns die Kraft, sie, eiter ugeben.

Amen


http://www.der-kirchenkreis.de/

45angelische Frauenhilfe Gemen

Al ch nach ! nserem Al stritt al s dem Fra!l enhilsver/and /esteht | nsere r! ppe
ere! licherB eise B eiterhin. 8 ir hatten in diesem =ahr B ie /isher | nser Tre?®n mit
d! rchschnittlich 15 Teilnehmerinnen. Beim , ingen B erden Bir dankensB erterB eise
von +7arreri.: . iselher 8 erschk! Il am 6lavier ! nterst; tzt. Das klingt gleich voller

I nd macht mehr, paK. A! ch hielt ! ns Herr 8 erschk! Il am 2(.5.9gena! dem

350. Todestag einen interessanten Vortrag ; /er +al | erhardt.

8 enn, ie Interesse ha/en an einem Tre?en mit 6a?ke ! nd 6! chen9, ingen9
+lal dern ! nd einem Thema9sind , ie herzlich eingeladen9an

jeden letlten Mittwoch im Monat 50n 1B bis 1+ Uhr

ins evangelische emeindeha! s zu kommen.
F; r die n@hsten Tre?&n sind lgende Themen geplantE

2).Alglst ,ommer — edichte ! nd lieder

23., eptem/er +7arrer Dr. Mark! s Totzeck / erichtet ; / er eine : eise
z! ! nserer kreiskirchlichen +artnerkirche in, im/a/Be

2-. Gkto/er 8 ein in der Bi/ el

25. 7ovem/er evtl. Al's?l g

1) . Dezem/er Advent®ier



Der A! sl g im letzten =ahr nach Telgte z! r 6rippena! sstelll ng im : eligio M! sel m9
konnte mit g! ter Beteilig! ng d! rchge? hrt Berden . ! nd B ar mit anschlieKendem
6a7ketrinken in einem dortigen 3a? ein voller 2riolg.

2rm! tigt dad! rch B erden B ir vers! chen9a! ch ? r diesen Her/ st ein lohnendes Diel
2 reinen Al sl g zI Anden.

8 ir ¥elen ! ns; /er &den, D! Bachs“9gern mit Ideen ? r die Bereicher! ng ! nserer
Tre?%n.

ertrldv. H! nni! s



Gottesdienst an Ohristi Himmelfahrt
mit unseren 9 achbargemeinden

Bereits z! m vierten Mal ®ierten B ir ggmeinsam mit ! nseren 7 ach/argemeinden
Borken9 escher.: eken9: hede ! nd emen M! nd Il ) am Donnerstag914.05.202)
einen groKen Festgottesdienst an 3hristi Himmel?ahrt — dieses Mal in : hedeC

Der A@rlich B echselnde ottesdienst steht im Deichen der B achsenden
gemeindlichen D! sammenar/eit in | nserem 6ooperationsra! m der vier emeinden.

Dass die Feier nicht B ie sonst ! nter reiem Himmel statt@#nden konnte9sondern a! ?
r! nd des schlechten 8 etters nach drinnen verlegt B | rdeStat der g! ten , timm! ng
keinen A//r! ch.

: I'nd 1) 0 Menschen erle/ ten einen mitreiKenden ottesdienst9der vom +?arrteam
der 7 ach/argemeinden ! nd 6ondrmandinnen ! nd 6ondrmanden a! s : hede
gestaltet B ! rde.




2in m! sikalisches Highlight B aren in diesem =ahr ein ospelchor.+rofkt ! nd Band
I nter der leit! ng von =oachim 8 einholz . ! nd die +osa! nenchFre aller vier
6irchengemeinden9die 8 olgang D! mke dirigierte.

T

Im Anschl! ss an den ottesdienst B ! rde / ei leckerem 2ssen96a7ee ! nd 6! chen im
schFn eingedeckten 6irchra! m ! nd 6eller B eitergeiert.

Die 2v. birchgemeinde : hede mFchte sich /ei den 7 ach/argemeinden ! nd damit
alch/eilns emenern noch einmal a! sdr; cklich ? r die reichhaltigen , alat. ! nd
6! chenspenden /edanken. Der Dank gilt a! ch den vielen AeiKigen Hel?%rinnen ! nd
Hel®rn vor ! nd nach dem ottesdienst. Hin ! nd B ieder hFrte manE

( as hat Kirchentags-OharakterF M. Totzeck



Konfirmation !, ! -

D! m A/schl! ss ga/ es noch ein schFnes r! ppentto
mit der +7arrerin 2rika Bogatzki

Am 21. = ni sind Amy le Vesconte9Bea 6! nz9: ose rzenia9-onas Damann9
Ben Fischedick9Ben Harmeling9iBan, ! /koB ! nd liam Thielke in der
=ohanneskirche kondrmiert B orden. MaN8 indhFvel hat seine 6ondrmation
al! s terminlichen r; nden schon eine 8 oche vorher in : aes®ld ge®iert.

8 ie immer ha/ en viele Menschen daz! /eigetragen9dass es ein gel! ngenes
Fest geB orden istE4 nsere 6; sterin ! nd ! nser Grganist9! nsere
+res/yterinnen ! nd der 3hor ! nter der leit! ng von, tephanie : eiker. Im
Vor#ld ha/en 2ltern die 6irche geschm; ckt ! nd ? r die pro?ssionelle
Fotogra®n gesorgt. In der +redigt ging es dar! m9dass =es! s 3hrist! s der

/ este 8 eg/ egleiter im 1e/ en ist9den man sich n! r vorstellen kann.

=edes =ahr al % 7el e stal neich dar; /er9Bie schnell am 2nde doch Bieder
ein ganzes, ch! lAhr verdogen istEAm An7ang m! ss sich die r! ppe erst
einmal Anden. 2s Dlgen gr! ndlegende Themen Bie ottesdienst ! nd
6irchenAhroBi/el | nd die 10 e/ote. Tal % | nd A/ endmahl sind in der

: egel schon im 64 3 /esprochen B orden9m; ssen a/er Biederholt ! nd
vertieX Berden. A! ch Fragen z! m 1e/ ensende stehen a! ?dem +rogramm.



4nd ehe man sichy versieht9naht a! ch schon die 6onArmation. , p@estens
fetzt Berden das Vater! nser | nd das la! /ens/ekenntnis gelernt9
6onArmationsspr; che a! sges! cht | nd allerlei praktische Fragenr! nd I m
die 6onArmation gekl@t.

F; r die VerantB ortlichen ist nach der 6on?rmation vor der 6onArmation.

F; r den n@hsten =ahrgang sind erstmalig zB ei gemeinsame Thementage
aller ,6on7ds” al s : hede9Borken9 emen it allen vier Grten) ! nd escher.
: eken geplantQin D! k! n B erden es sogar vier sein. G/ es schon ? r das
kommende oder erst ? r das dann lgende, ch! lAhr z! s@zliche

Ver@der! ngen ge/en Bird Mnd B elche)9m! ss erst noch ; /erlegt ! nd

/ esprochen Berden.

8 ir halten, ie a! ?dem 1a! ®ndenC
2rika Bogatzki

GUTER GOTT,

, ir, ilinschen uns Klarheit und Sicherheit. Und doch gehst du oft andere Wege.
Du kennst unsere Z, eifel und nimmst sie ernst.

Hilf uns offen u bleiben fiir das,, as, ir nicht sehen und dennoch s! iiren kénnen.
Fiir Hoffnung. Fiir Ndhe. Fiir dich.

Amen



Ein Herz Fir dalle
Jesus mochle alle Menschen, egal ob sie reich
oder arm, stark oder schwach, grol oder klein
waren. Besonders die Kinder: Er sagle zu seinen
Jiingern, sie sollten so werden wie die Kinder, um
ins Himmelreich zu kommen. Er hat die Kinder ernst
genommen. Jesus hatte ein Herz fiir AuRenseiter.
Zum Beispiel konnte niemand den Zéllner Zachdus leiden.
Doch er kletterte extra auf einen Baum, um Jesus in der Men-
schenmenge zu sehen. Da ist Jesus freundlich zu ihm und ist
sein Gast beim Essen. Seine besten Freunde waren arme Fischer.
Bildung, Beruf oder Geld waren ihm egal. Wichtig war Jesus, dass
auch seine Freunde andere Menschen so liebten, wie Gott uns liebt!

Geheimeode

Fir Bibelagenten
Was bedeutet Mk 10, 46-522
D‘amit findest du gan; schnel|

eine Stelle in der Bipe. Such im Inhalts-
verzeichnis das Buch Markus und schiq

es auf. Dann suche dort die dicke quife!-
nu rnrrner 10 und die winzigen Versnumme
46 bis 52. Alles klar? Wenn du dje Ge- :
schichte vom bling en Bartimdus gefunden

Quizfrage: Wer hat als Erster die
Geschichten von Jesu erfahren und

aufgeschrieb en?

e

Treffen sj B o b
i :;'c:-zl;el Riihreier, Sagt das 3 hast, dann hqst du gute
» In heute so durcheinande,-_u b Detektivarb eit geleistet!

— —
—
™
—_
snIoy 1s1aduoag Bunsg iny

Mehr von Benjamin ...
der christlichen Zeitschrift fiir Kinder von 5 bis 10 Jahren: benjamin-zeitsehrift.de
Der schnellste Weg zu einem Benjamin-Abo: Hotline: 0711/60100-30 oder E-Mail: abo@hallo-benjamin.de



Psalm 23 - Luckenratsel

Ein Psalm Davids.
Der Herr ist mein — — —  __; mir wird

______ mangeln. Er weidet mich auf
______ Aue und fuhret mich zum

frischen — _ _ _ __ — Er erquicket meine
— — — — —; er fuhret mich auf rechter
______ um seines Namens willen. Und ob
ichschon — _ _ _ _ _ __ _ im finstern Tal,

B F s ich kein Unglack; denn du bist
— — — mir, dein Stecken und dein Stab

mich. Du bereitest vor mir einen

_____ im Angesicht meiner Feinde.

Du salbest _ __ __ __ Haupt mit Ol und schenkest mir — _ __ __ ein.
Gutes _ __ __ Barmherzigkeit werden mir folgen mein — lang,
und ich werde bleiben im Hause des __ __ __ __ __ immerdar.
é? N st Nach der revidierten Lutherubersetzung ven 1912
5«3 o by hHp://christlicheperlende.
i :

voll, trésten, Herrn, Strafle, bei, Seele, Leben, Wasser, Hirte, und, Tisch, graner,
nichts, furchte, wanderte, mein



Termine und Ceranstaltungen 5on 2uli !, ! - bis Weihnachten !, !-

Freitag9 03.0(.202) 1-.304hr Friedensge/ et in der =ohanneskirche
, onntag9 05.0(.202) 0.304hr oDi mit 2A emen
Sonntag) ., +1,1- 9.?, Uhr Sonntag fiir GroN OKlein

FamilienGottesdienst mit den Burgs atlJen und Ohristo h 2 kel und Ohristian Bohn

Sommerkirche 5om 19., +.!, ! - bis 4nde 3ugust !, ! -

, onntag9 10.0(.202) 0.304hr 6217 ottesdienstin emen
, onntag 2).0(.202) 0.304hr ottesdienst mit M. Mikoteit
, onntag9 02.0-.202) 0.304hr 6217 ottesdienstin emen
, onntag9 00.0-.202) 0.30 4 hr oDi mit MaiB ald.7 ickoleit

, onntag9 1) .0-.202) 0.304hr 6217 ottesdienst

, onntag9 23.0-.202) 0.304hr ottesdienst mit: . roK

, onntag9 30.0-.202) 0.304hr 6217 ottesdienst

, onntag9 0) .00.202) 0.304hr oDi mit 2A emen

, onntag9 13.00.202) 0.304hr ottesdienst m. M. Totzeck

13.00 4 hr 6kum. Rad-Pilgertour M. Flyer))

, onntag9 20.00.202) 0.304hr oDi mit 2A : aes®ld
, onntag9 2(.00.202) 0.304hr ottesdienst mit M.Totzeck
Sonntag) ,G1,.1,1- 9.?, Uhr 4rntedank-Gottesdienst mit M. TotJeck

Konfis und Ohor 6 anschlieNend Gaben5erkauf und Brunchen im GemeindehausF

, onntag9 11.10.202) 0.304hr ottesdienst mit 2. Bogatzki

, onntag9 1-.10.202) 0.304hr oDi mit 2A : aes*ld

, onntag9 25.10.202) 0.304hr ottesdienst mit M. Totzeck

Samstag) ?1.1,.!,!- 1..,, Uhr Reformations-Gottesdienst in Gemen

mit Team 43 Gemen und anschl. KUITH4RSOHM3 US mit gemiitlichem Beisammensein



Sonntag)
- 3llerheiligen -

Sonntag)

, onntag9
-Colkstrauertag-
( ienstag)

MittB och9
-BuN-und Bettag-.

, onntag9
-4wigkeitssonntag-

15.11.202)

1+.11.1,1-

1-.11.202)

22.11.202)

11.,, Uhr

1..,, Uhr

0.304hr

1..,, Uhr

10.30 4 hr

0.304hr

Gottesdienst in Raesfeld
mit Team 43 Raesfeld

Worshi -Gottesdienst mit
M. TotJeck OPo kantorin Golldack

oDi mit 2A : aes®ld

Gemeindetreff

Fk! menischer ottesdienst
in Rhede

ottesdienst mit M. Totzeck

I'nd 3hor I nd anschl. ang z! m Friedho?

3 chtung 6 Enderung der Gottesdienstleit 6 5on 9.?, Uhr auf 11.,, Uhr

, onntag9
1. 3d5ent

, onntag9
!1.3d5ent

, onntag9
?.3d5ent

Mittwoch)
Samstag)

, onntag9
G.3d5ent

( onnerstag)
H4IKIG3 B49 (

Freitag)
1.Weihnachtstag

Samstag)
I Weihnachtstag

20.11.202)
0).12.202)
13.12.202)
1-.11.0,1-
19.11.1,1-
20.12.202)
1G1!.1,!-
1B, !-
-0, 0.

11.,, Uhr

11.00 4 hr

11.004hr

1B.,, Uhr
1..,, Uhr
11.00 4 hr
1-.,, Uhr
1..?, Uhr

11.,, Uhr

11.,, Uhr

ottesdienst mit M. Mikoteit
anschl. 3d5entfeier mit Br! nchen

oDi mit 2A emen

ottesdienst mit 2. Bogatzki
und 3bendmahl
Frauenhilfe 6 3d5entfeier
ShantAOhor aus Bocholt

oDi mit 2A : aes®ld
Gottesdienst m. M. TotJeck
Gottesdienst m. 4. BogatJki

Gottesdienst m. M. TotJeck
und 3bendmahl

gemeinsamer Gottesdienst
in der 9 achbarschaft LWP M



Brot fiir die Welt !, ! -

? hrt diese ) - . Aktion ! nter dem Motto , Kraft Jum Keben scho fenld! rch.
Die 6ampagne . das 2ntB ickl! ngsB erk der evangelischen 6irchen . legt da/ ei
/esondere, chB erp! nkte a! ?2rn@r! ngssicher! ng9den B eltB eiten, ch! tz
von Menschenrechten soB ie die BeB ahr! ng der, chFp? ng.

sung 2026 Jahreslosung 2026

;::!‘:fcht: .'seho. ich mache alles new!
. Gott spricht: Siehe,
Br t ich mache alles neu!

filr die Walt

Offenbaning 215

“  Danke fir hre Unterstitzung der
Brot filr die Welt
Auch im Jahr 2026 brauchen wir
Ihr Gabet, lhr Interesse und lhr

Brot

ataman fiir dlie Welt




Pfarramt fiir Gemen und Raesfeld

Sertreten durch Pfarrer ( r. M. TotJeck ,1.-1/919.G?.
im B; ro MittB ochs
von10.12 4hr

Pfarrerin 4rika Bogatlki , !1?-- /9?9+G.9
. im 2ntsend! ngsdienst .

GemeindebiiroD3oes®lder, tr. 294) 325 Borken. emen

. birsten H; ging ! nd Dana Arndt . TeledbnEO2- )1J1) -0
Montag /is MittBoch von 10.12 4hr9
Donnerstag von 1( .104hr9 Freitag von 15. 1( 4hr.

2Mail.AdresseE st.kg.gemenV ekvB.de
HomepageE httpsBJkirchengemeinde.gemen.ekvB .de

S endenkonto GemenDIB39D( 4!BG!. - 1B1B, G, 1G+?,,

PresbAter/innenD
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	Termine der Gruppen im Gemeindehaus
	Imke Philipps ist neue Superintendentin

	„In-Christus-Sein macht den Unterschied“
	Susanne Falcke ist neue Theologische Vizepräsidentin der Evangelischen Kirche von Westfalen. In einem feierlichen Gottesdienst zum Auftakt der Frühjahrstagung der Landessynode in der Dortmunder Kirche St. Reinoldi wurde die 51-Jährige durch Präses Adelheid Ruck-Schröder in das zweithöchste Leitungsamt der westfälischen Kirche eingeführt.
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